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Offener Mittagstisch in Amtzell – Essen in Gemeinschaft

Wir essen wieder gemeinsam am Donnerstag, 16. Januar 2025, 12.15 Uhr
im ehem. Gasthaus Adler/KOMMO in Amtzell.

 
Nach dem Motto „gemeinsam schmeckt’s einfach besser“ findet der offene Mittagstisch an 
jedem dritten Donnerstag im Monat statt.
 
Folgende Gerichte stehen am Donnerstag, 16. Januar 2025 zur Auswahl:
- Hähnchensteak mit Spätzle, Soße und Salat
- Fettuccine mit Spinat und Salat
 
Zu einem Unkostenbeitrag von 5 € erhalten Seniorinnen und Senioren ab dem vollendeten  
60. Lebensjahr einen Seniorenteller. Ein Fahrdienst mit dem BürgerMobil ist auf Anmeldung 
möglich.
 
Wir bitten um Anmeldung mit Auswahl eines Gerichts bis spätestens 14. Januar 2025 im  
Rathaus oder Gemeindebüro, gerne telefonisch unter Telefon 07520 950-11 oder E-Mail an 
info@amtzell.de.
 
Der offene Mittagstisch ist eine gemeinsame Initiative von

 
  

 
   

 
 

 
 

   
  
  

 

 
 

    
   

 
 

 

                 
 
 

 
 

 
  
  
  

 

sowie der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung und der Bürgerhilfe Amtzell
 
und wird unterstützt durch
- das Netzwerk Alna
- den Verein BürgerMobilität in Amtzell e. V.
- die örtliche Gastronomie
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
im Zimmer 2, EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 11. Januar 2025
Zeppelin-Apotheke Ravensburg, Gartenstr. 24,
88212 Ravensburg, Tel. 0751 2 25 88
 
Sonntag, 12. Januar 2025
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1,
88214 Ravensburg, Tel. 0751 2 38 60 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 11. Januar 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 25. Januar 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Behindertenbeauftragter	 Raphael Le Cossec
	 Tel. 07520 / 950-24
	 raphael.le.cossec@amtzell.de
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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Neujahrsbegrüßung 2025

Musikalisch von der Musikkapelle Pfärrich begleitet, begrüßte Bürgermeisterin Manuela Oswald 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger zum traditionellen Neujahrsempfang auf dem Amtzeller Schlos-
splatz mit einem herzlichen Appell: „Packen wir es an und lassen wir dieses Jahr gemeinsam zu einem 
besonderen werden.“ Sie zog Bilanz über das vergangene Jahr, das mit Hochwasser und Starkre-
genereignis auch in Amtzell von Herausforderungen geprägt war. Nach vielen Beispielen über gut 
Gelungenes, fasst sie Amtzells Stärke im Zusammenhalt, im Miteinander zusammen – hier zeige 
sich, was uns ausmacht.  Mit Blick auf die bevorstehenden Bundestagswahlen rief sie dazu auf, sich 
auf dieses Miteinander zu besinnen: „Was zählt, sind Offenheit für Lösungen, der Mut zum Dialog 
und der Wille Verantwortung zu übernehmen – in der Politik und im Alltag.“

Ein Höhepunkt war die Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich im Jahr 2024 durch außergewöhnliches Engagement 
oder besondere Leistungen hervorgetan hatten. Von Blutspen-
dern über sportliche Talente und Ehrenamt - Amtzell zeigte sich 
stolz auf seine engagierte Dorfgemeinschaft und Bürgermeiste-
rin Oswald spiegelt mit diesen Auszeichnungen die Wertschät-
zung der Gemeinde wider. Ein besonderes Lob erhielten Paul 
und Jannik Wanner, die mit ihren Karrieren im Fußball – sowohl 
national als auch international – zu Botschaftern der Gemeinde 
geworden sind und die Verbundenheit zur Heimat mit der Über-
gabe ihres Trikots zeigten.

Abschließend ergriff stellvertretender Bürgermeister Hans Roman das Wort und setzte einen  
feierlichen Schlusspunkt mit der schmunzelnden Übergabe eines Lottoscheins.

Im Anschluss gab es frisch gebackene Neujahrsringe aus dem Backhäusle. Bei Glühwein, Punsch 
und angeregten Gesprächen, ausgeschenkt vom Männerchor, klang die Veranstaltung in gemütli-
cher Atmosphäre aus. Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden und Gästen, die 
diesen Jahresauftakt zu einem besonderen Ereignis gemacht haben.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung zur Veröffentlichung  
im Internet sowie zur öffentlichen Auslegung 
zum Bebauungsplan „Große Halde Korb I, 
2. Änderung - Industriegebiet“
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 16.12.2024 den Entwurf zum Bebauungsplan „Große 
Halde Korb I, 2. Änderung – Industriegebiet“ mit Begründung in 
der Fassung vom 02.12.2024 gebilligt und für die Veröffentlichung 
im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.

Gemäß § 13a BauGB wird der Bebauungsplan „Große Halde Korb I, 
2. Änderung – Industriegebiet“ im sog. beschleunigten Verfah-
ren aufgestellt. Das Plangebiet liegt innerhalb des Gewerbe- und 
Industriegebietes „Korb“ nordwestlich des Hauptortes „Amtzell“ 
und umfasst folgendes Grundstück mit der Flst.-Nr. 1120/2 (Teilflä-
che). Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan 
dargestellt. Die öffentliche Auslegung wurde bereits am 20.12.2024 
bekanntgemacht, allerdings wurde der Lageplan nicht mit abge-
druckt, weshalb es zu einer erneuten Bekanntmachung mitsamt 
Lageplan sowie einer angepassten Auslegungsfrist kommt.

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 02.12.2024 wird 
in der Zeit vom 13.01.2025 bis 13.02.2025 im Rathaus der Gemeinde 
Amtzell (Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell), EG Flur während 
der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffent-
lich ausgelegt (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in 
der Regel von Montag bis Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und zusätzlich am Mittwoch 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit 
wird der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 02.12.2024 in 
der Zeit vom 13.01.2025 bis 13.02.2025 im Internet unter der Inter-
netadresse https://www.amtzell.de/de/Aktuelles/Amtliche-Be-
kanntmachungen der Gemeinde Amtzell veröffentlicht.

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 
BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von 
einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB 
abgesehen.

Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungs-
frist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch über-
mittelt werden (raphael.le.cossec@amtzell.de), können bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Stellungnah-
men, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.

Abgesehen von der o.g. Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs.  2 BauGB wird der Öffentlichkeit grundsätzlich Gelegen-
heit gegeben, sich gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB im Rathaus der 
Gemeinde Amtzell, Zimmer 3 während der allgemeinen Öffnungs-

zeiten über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten (Hinweis: Die 
allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis 
Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Freitag von 08:00 Uhr bis 
12:30 Uhr und zusätzlich am Mittwoch von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf der Grundlage der Art.  6 Abs.  1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit 
§ 3 BauGB. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung.
 
Amtzell, 10. Januar 2025

gez.
Manuela Oswald
Bürgermeisterin
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GEMEINDEINFORMATION

Schablonen für sehbehinderte  
und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestags am 
23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe 
abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusen-
dung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.

Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf 
der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen ange-
bracht. Zusammen mit der Schablone wird ebenfalls kostenlos 
eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen 
CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung 
der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen und auch darauf hingewiesen, falls eine 
entsprechende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehin-
dertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.
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Apotheken-Notdienst im Jahr 2025
Mit dem 1. Januar 2025 führt die Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg ein neues System der Notdienstverteilung ein. 
Damit werden mithilfe von KI die Notdienste landesweit verteilt. 
Dies bedeutet, dass es künftig nur noch individuelle Notdienst-
pläne für jede einzelne Apotheke gibt. Die bisherigen Notdienst-
kreise sind dann Geschichte.

Wollen Sie sich auch im Jahr 2025 über die aktuellen Notdienste 
informieren, können Sie dies auf der Homepage der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de) unter Service > 
Patient > Apothekennotdienst 2025 oder über www.aponet.de tun.
Sofern Sie über Notdienst-Änderungen informiert werden wollen, 
melden Sie sich für unseren Notdienst-Newsletter an unter https://
www.lak-bw.de/service/patient/apothekennotdienst-2025/not-
dienst-newsletter.html.

Der bisherige Notdienst-Newsletter wird mit Ablauf des Jahres 
2024 eingestellt, sodass eine erneute Registrierung erforderlich 
ist, um auch im nächsten Jahr Änderungsmeldungen zu erhalten.
Die Registrierung erfolgt standortbezogen mit einem Umkreis von 
5 bis 30 Kilometern oder postleitzahlbezogen. Im postleitzahlbe-
zogenen Modus sind die Postleitzahlbereiche auszuwählen, für 
die Sie Änderungsmeldungen erhalten wollen. Es können bis zu 
fünf Postleitzahlen ausgewählt werden. Soll ein größerer Bereich 
abgedeckt werden, kann dies erfolgen, indem ein Teil der Postleit-
zahl angegeben wird.

Beispiele:
Für die Stuttgarter Innenstadt gibt es folgende Postleitzahlen: 701
73,70174,70176,70178,70180,70182,70184,70186,70188,70190,701
91,70192,70193,70195, 70197,70199. Um alle Meldungen zu erhal-
ten, ist folgendes einzutragen: 701

Karlsruhe hat folgende Postleitzahlen: 76131,76133,76135,76137,
76139,76149,76185,76187,76189,76199,76227,76228,76229. Hier 
ist für die Meldungen folgendes einzutragen: 761,762

Wichtiger Hinweis: Bei der Eingabe der Postleitzahlen ist nach dem 
Komma kein Leerzeichen einzufügen.

Zusätzlich zu den Änderungen im Notdienst können Sie sich über 
Änderungen von Apothekenstammdaten über den Newsletter 
informieren lassen.

•	 Homepage

Auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-Württem-
berg stehen Ihnen weitere Auswahlmöglichkeiten zur Verfügung:

•	 Schnellsuche

Hier wird eine Auflistung der nächstgelegenen 3 bis 5 notdienst-
bereiten Apotheken für einen Tag und eine Adresse, Postleitzahl 
oder einen Ort, den Sie wählen können, angezeigt.

•	 Umkreissuche

Die Umkreissuche bietet allen Notfallpraxen, Gemeinden und Zei-
tungen und Patient:innen ein Tool, die Notdienste einer bestimm-
ten Region zu ermitteln. Dazu geben Sie eine Adresse, Postleitzahl 
oder einen Ort ein und wählen für die Auflistung zwischen 2 und 
5 notdienstbereite Apotheken im Umkreis von 5 bis 50 km aus. Es 
werden die Apotheken für 8, 14 oder 21 Tage ab dem genannten 
Datum aufgelistet.

•	 Notdienstanzeige/XML-Schnittstelle

Elektronische Notdienstanzeige
Diese Funktion ermöglicht Ihnen die Registrierung für die elek-
tronische Notdienstanzeige (HTML) oder eine XML-Schnittstelle. 
Angezeigt werden vier notdienstbereite Apotheken pro Tag für 
8, 14 oder 21 Tage. Dafür ist der Standort und ein Umkreis von 5 
bis 30 Kilometer zu wählen. Nach erfolgreicher Registrierung (URL 
erzeugen) erhalten Sie per E-Mail einen Link zum Aufruf der Not-
dienstanzeige oder eine XML-Schnittstelle.

Die elektronische Notdienstanzeige der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg steht allen Apotheken, Arztpraxen sowie den 
Notfallpraxen und Krankenhausambulanzen zur kostenlosen Nut-
zung zur Verfügung. Die Anzeige ist für jedermann zugänglich, so 
dass z. B. auch Arztpraxen, Notfallambulanzen etc. für ihre Pati-
ent:innen diesen Service anbieten können.

Erforderlich hierzu ist lediglich ein PC mit Monitor oder ein Tablet 
mit Internetzugang. Unser System übermittelt die Notdienstdaten 
für die gewählte Anzahl an Tagen, so dass selbst bei Ausfall unseres
Servers oder Ihrer Internetverbindung eine Anzeige gewährleistet 
bleibt. Im Normalbetrieb wird die Anzeige alle 15 Minuten aktuali-
siert, so dass auch kurzfristige Änderungen berücksichtigt werden.

Wichtiger Hinweis:
Aus technischen Gründen müssen sich die Nutzer:innen der bis-
herigen elektronischen Notdienstanzeige und XML-Schnittstelle 
neu registrieren. Das derzeitige System wird zum 31. Dezember 
2024 eingestellt.

XML-Schnittstelle
Bitte beachten Sie, dass die Variante der XML-Schnittstelle für tech-
nisch versierte Anwender:innen konzipiert wurde. Um die Daten z. 
B. auf Ihrer Homepage anzuzeigen, benötigen Sie unter Umstän-
den die Unterstützung eines Software- bzw. Homepage-Anbieters.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Landesapothekerkammer
Baden-Württemberg

Rückgabe Anstattsäcke 2024  
(Verteilung durch LRA anstatt Mülltonne)
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass jedes Jahr die Mög-
lichkeit besteht, die Anstattsäcke des Vorjahres bis spätestens 
15. Januar 2025 im Rathaus zurückzugeben 
(max. 18 Stück wenn er/sie 26 Stück erhalten hat).
Abgabe: Rathaus, Waldburger Str.4, ZiNr. 6
Alle zurückgebrachten Säcke werden vom LRA im neuen Jah-
resbescheid gutgeschrieben.
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

SACHBEARBEITUNG 
FÜR DIE GEMEINDEKASSE (M/W/D)

          

   

    

   
   

    
     

   
   

   
    

 

        
       

     
   

      
     

     
 

 

   
  

  
    

  
     

   
 

SACHBEARBEITUNG
FÜR DIE GEMEINDEKASSE (M/W/D)

 
   

 ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT | VOLLZEIT (TEILZEITFÄHIG) |  EG 6 TVÖD

   

    

   
   

    
     

   
   

   
    

 

        
       

     
   

      
     

     
 

 

   
  

  
    

  
     

   
 

ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT | VOLLZEIT (TEILZEITFÄHIG) | EG 6 TVÖD

IHRE HERZENSANGELEGENHEIT 
• Rechnungsprüfung und Anweisung 
•  Bearbeitung von Gewerbeangelegenheiten sowie die Gewerbe-

steuerveranlagung 
• Abrechnung von Feuerwehreinsätzen 
• Interne Leistungsverrechnung und Rechnungsabgrenzung 
• Einführung der E-Rechnung 
• Inventarisierung 
Eine Änderung und Ergänzung des Aufgabengebiets bleibt vor-
behalten. 
  
FREUEN SIE SICH AUF 
•  Befristetes Beschäftigungsverhältnis für die Dauer einer Eltern-

zeitvertretung 
•  Vergütung nach persönlicher und fachlicher Qualifikation bis Ent-

geltgruppe 6 TVöD (die Stelle wird derzeit bewertet) 
• Versicherung in der Zusatzversorgung 
•  Attraktive Zusatzleistungen zur nachhaltigen Mobilität sowie im 

Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements 

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE 
•  Eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestell-

ten (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung 
•  Berufserfahrung in der kommunalen Finanzverwaltung ist wün-

schenswert 
•  Gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft-Of-

fice-Produkten 
• Eine sorgfältige, gewissenhafte und selbstständige Arbeitsweise 
  
IHRE BEWERBUNG 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis 
Sonntag, 12. Januar 2025 an die Gemeinde Amtzell, Waldburger 
Str. 4, 88279 Amtzell oder an bewerbung@amtzell.de. 

Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Kämmerin Monika Gauß (Tel. 
07520 950-22) und Personalleitung Bettina Miller (Tel. 07520 950-25)  
zur Verfügung.
 

   
 

    

  
    

  
   

 
   

SCHULSEKRETÄRIN (M/W/D)
AM LÄNDLICHEN SCHULZENTRUM AMTZELL

        

   

    

 
           

    
     

 
   

   
    

 

        
       

      
   

     
      

      

 

  
          

     

   
        

    

SCHULSEKRETÄRIN (M/W/D)
AM LÄNDLICHEN SCHULZENTRUM AMTZELL

   
 

    

  
    

  
   

 
   

 
   

ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT | TEILZEIT 85,00 PROZENT | UNBEFRISTET

   

    

 
           

    
     

 
   

   
    

 

        
       

      
   

     
      

      

 

  
          

     

   
        

    

ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT | TEILZEIT 85,00 PROZENT | UNBEFRISTET

IHRE HERZENSANGELEGENHEIT 
•  Erfüllung der typischen Verwaltungsaufgaben eines Schulse-

kretariats 
• Täglicher Kontakt und Unterstützung der Schulkinder 
• Telefondienst und Terminkoordination 
• Pflege des Schülerdatenprogramms ASV 
• Organisation der Schülermonatskarten 
• Ausstellen von Bescheinigungen und statistische Auswertungen 
• Unterstützung in der Schulkindbetreuung 
  
FREUEN SIE SICH AUF 
•  Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis (die Stelle ist grundsätz-

lich teilbar) 
• Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TVöD 
•  Urlaubzeit identisch zu allen Schulferien durch regelmäßige Mehr-

arbeit 
• Versicherung in der Zusatzversorgung 
•  Attraktive Zusatzleistungen zur nachhaltigen Mobilität sowie im 

Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements 
  
UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE 
•  Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder geeig-

nete Qualifikation 
•  Gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft-Of-

fice-Produkten 
• Eine sorgfältige, gewissenhafte und selbstständige Arbeitsweise 
• Freude am Umgang mit Kindern 
  
IHRE BEWERBUNG 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis 
spätestens Sonntag, 12. Januar 2025 an die Gemeinde Amtzell, 
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder an bewerbung@amtzell.de. 

Für Fragen steht Ihnen gerne Personalleitung Bettina Miller (Tel. 
07520 950-25) und Schulleitung Sara Schmucker (Tel. 07520 9562-0)  
zur Verfügung.

JUBILARE

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium
 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
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Altersjubiläen im Sinne des § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
sind der
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag
jeder folgende Geburtstag;
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

Seit dem 01.01.2019 veröffentlicht die Gemeinde Amtzell nur 
noch Alters- und Ehejubilare entsprechend des § 50 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes.

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Amtzell, Ein-
wohnermeldeamt, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, ein-
gelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt.

Wenn Sie keine Veröffentlichung wünschen, geben Sie das 
angefügte Formular bitte beim Rathaus ab. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Antrag auf Sperrvermerke

Name, Vorname: 

Geburtsdatum: 

Anschrift: 

Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich 

[ ]        keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- 
oder  Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
(Name, Vorname, Anschrift, Datum und Art des Jubiläums), 

[ ]        keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium 
bei Alters- oder Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre - 
§ 12 MVO), 

Datum

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Georg Vogler, Waldstr. 4 a
m 11. Januar zum 104. Geburtstag
Herrn Alois Weiler, Pfärrich 19 
am 11. Januar zum 70. Geburtstag
Frau Maria Pfau, Ravensburger Str. 8 
am 15. Januar zum 70. Geburtstag

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

•     Geschwindigkeitsreduzierung Große Halde Korb 1 B32 verlän-
gert bis 23. Februar 2025

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
•    ein Lederarmband (P+R Parkplatz Tierheim Karbach)
•    ein Geldschein (Kränzleplatz)
•    eine Brille (Schattbuch)
•    ein Turnbeutel mit Schuhen (nähe Kindergraten St. Johannes)
•    zwei Kinderjacken (Cosner Platz)
•    Kinder Sweatshirt (Tulpenstraße / beim Zigarettenautomaten)
•    Kinder Jacke (Sportplatz)
•    Regenschirm (Bushaltestelle Feneberg)
•    eine Brille (Sportplatz)
•    eine Armbad (Sportplatz)
•    eine Uhr (Sportplatz)
•    ein Turnbeutel mit Turnschuhen (Bushaltestelle Feneberg)
•    eine Brille (Sportplatz)
•    eine Armbad (Sportplatz)
•    eine Uhr (Sportplatz)
•    ein Anhänger für eine Halskette mit Buchstaben (Hössel)
•    Trainingsjacke SV Amtzell
•    Ein Tuch (Hochgratweg)
•    Ein Ring (Parkplatz Dr. List)
•    Handschuhe (Weihnachtsmarkt Amtzell)
•    Ein Regenschirm
•    Eine Sonnenbrille (Bushaltestelle Hössel) 

Es wurden folgende Fahrräder gefunden:
•    ein Fahrrad (ev. Kirche)
•    zwei Fahrräder (Kinderkrippe Sonnenblumenhaus)
•    ein Fahrrad (Gewerbegebiet)
•    ein Fahrrad (Waldburger Str.)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden
•    ein einzelner Schlüssel (Turnhalle)
•    ein einzelner Schlüssel (Volksbank)
•    ein einzelner Schlüssel (Eingang Tiefgarage)
•    ein kleiner Schlüsselbund (unbekannt)

TERMINE IM ÜBERBLICK

• Samstag, 11. Januar, ab 8.00 Uhr Christbaum sammeln der 
Jugendfeuerwehr Amtzell

• Montag, 20. Januar, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im Alten 
Schloss Amtzell, Altmannshausensaal

• Dienstag, 11. Februar, 18.00 Uhr, Informationsveranstaltung 
„Wie will ich im Alter leben?“ im Alten Schloss Amtzell, Alt-
mannshausensaal
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BAUERNMARKT

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt.
• Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht)

Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 
von Wannis 
Backstube  (Wetzisreute) und Dinnette

• Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 
und saisonale Früchte

• Heidis Feinkost
Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti

• Schleif-Service Mohr (alle 2 Monate immer am 3. Samstag im 
Monat), erster Termin 2025 am 15. Februar 

•  Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-
chen) - aufgrund von Personalengpässen kann es zu Beein-
trächtigungen kommen!
Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•    2 Wohnzimmertische, Tel. 0173 6993309
•    1 Laminiergerät, Tel. 07520 9145370
•    1 Holzwäscheständer alt, Tel. 07520 9145370
•    1 Bürosessel braun, Tel. 07520 9145370

AMTZELL TRIFFT SICH

Markt der „schönen“ Dinge am Freitag, dem 17. Januar 2025, 
um 19 Uhr im Syrgensteinsaal im Alten Schloss, Amtzell. 
Herzliche Einladung!
Wir kennen es gerade nach dem Weihnachtsfest: Das ein oder 
andere Objekt hat sich im Hause eingefunden, das zwar vom 
Schenker gut gemeint war, aber bei der Beschenkten nicht unbe-
dingt auf Gefallen stößt. Einer anderen Person könnte das gute 
Stück aber durchaus Freude bereiten. Packt diese großen und klei-
nen Sächelchen ein und kommt zum Markt der „schönen“ Dinge: 
Hier versteigern wir die mitgebrachten Habseligkeiten anonym an 
die Höchstbietenden. Unsere Auktionatoren sind Peck Pawelleck 
und Jörg Wedepohl. Den Erlös spenden wir an den Verein Ravens-
burger Clowns e. V., der Humorvisiten in Kliniken, Seniorenheimen 
und sozialen Einrichtungen unternimmt. So bewirken die „schö-
nen“ Dinge in dreierlei Hinsicht Gutes: zu Hause ist wieder Platz 
für die wirklich schönen Dinge, die Bestbietenden freuen sich am 
neu Erworbenen und die Ravensburger Clowns können dank der 
Spende ein paar mehr heitere Glücksmomente in den Alltag kran-
ker, pflegebedürftiger oder dementer Menschen zaubern. Fürs 
leibliche Wohl sorgen wir wie immer zusammen: Kleine Finger-
food-Spenden fürs gemeinsame Buffet sind willkommen und Lieb-
lings-Getränke, sowie Gläser bringt bitte ebenfalls mit. Auf einen 
kurzweiligen Abend mit Euch und vielen „schönen“ Dingen freut 
sich der offene Stammtisch Dorfmitte. Bei Fragen ruft gerne an 
(Simone van Eldik: 07520 9539234).

FAMILIE UND BILDUNG
Waldkindergarten
Jahresabschluss der Waldgruppe

Nach einer wunderschönen Adventszeit mit dem täglichen 
„Adventsgemunkel“, viel gemeinsamen Singen und die erstma-
lige Teilnahme am Amtzeller Adventsfensterweg beendeten die 
Buntspechte mit der Waldweihnacht ihr Jahr 2024. Stimmungs-
voll wurde ums Feuer gesessen,  Suppen gegessen und besonders 
lecker waren die überm Feuer gebackenen Waffeln zum Nachtisch. 
Wir möchten uns bei allen Familien, besonders bei unserem Eltern-
beirat Andrea und Corinna für das tolle Miteinander und die tat-
kräftige Unterstützung das ganze Jahr über bedanken. Freuen wir 
uns auf ein buntes, freudiges neues Jahr 2025 !
Maria Feichtmair, Albana Heidel, Andrea Lengsfeld mit den Bunt-
specht-Kindern
Klara  Frei 

Jugendtreff
Hallo liebe Jugendliche,
der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 17. Januar 2025 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) 
statt.
Kommt vorbei!!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!
Klara  Frei 
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LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

Jahresabschlussvollversammlung 2024
Mit lustigen Programmpunkten ging es nach der Vollversammlung 
der GMS in die wohlverdienten Weihnachtsferien.

Für das neue Jahr 2025 wünschen wir alles Gute!

Rückblick ins alte Jahr: 
GMS Amtzell singt Weihnachtspotpourri
Wochenlang probten die Chorkinder der Stufen 5- 7 alte wohlbe-
kannte Weihnachtslieder und englischsprachige rockige Songs, 
die am 19.12.24 auf dem Ravensburger Christkindlesmarkt in vor-
weihnachtlicher Atmosphäre vorgetragen wurden. In dieser hal-
ben Stunde des Auftritts schien der Regen des ganzen Monats 
auf das standhafte Publikum zu fallen, das gerührt ob der kräfti-
gen Kinderstimmen mit Beifall nicht sparte. Mit Gutscheinen der 
Stadt Ravensburg und bester Laune klang der Abend für alle Sän-
gerinnen und Sänger gemütlich aus.

Interesse am Schulalltag? Dann bieten wir Transparenz und 
Austausch:
 Schauen Sie gerne vorbei:

kontaktieren. hospitieren. erleben.
Räumlichkeiten besichtigen

Den Schüler*innen über die Schulter schauen
Austausch mit Lernbegleiter*innen und Schulleitung 

Individuelle Fragen im persönlichen Gespräch Rausfinden, 
dass wir MEHR bieten

Dienstags jeweils 14 Uhr |15 Uhr |16 Uhr |17 Uhr
oder zu einem Wunschtermin.

Vereinbaren Sie einfach über das Sekretariat 
einen Termin mit uns.

www.schulzentrum-amtzell.de

EHRENAMT

BAUMPFLEGE AM KAPELLENBERG

Nachdem sich am 20. Dezember ein halbes Dutzend Baumpflege-
rInnen zum Jahresabschluss noch mal mächtig ins Schneide-Zeug 
gelegt hat, geht es bereits am Freitag, den 10. Januar um 15 Uhr 
in die neue Runde! Mit diversen Schneidewerkzeugen, Sägen und 
Leitern werden wir uns nun den größeren Bäumen widmen und 
freuen uns natürlich wieder über tatkräftige Unterstützung.
Wir möchten uns an dieser Stelle einmal sehr herzlich bei unserem 
tollen „Lehrer“ Franz Wölfle bedanken, der im letzten Jahr ganz viel 
Zeit und Energie in dieses Projekt gesteckt und uns super moti-
viert hat – wir können nur hoffen, dass er uns noch lange beglei-
tet und unterstützt!
Und weiterhin gilt: Wer Lust und Zeit hat, sich in diesem schönen 
Projekt zu engagieren, ist jederzeit herzlich willkommen! Nähere 
Infos gerne bei Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und Werner 
Jäger-Franke (Tel. 07520 6662)
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
SEELSORGEEINHEIT
„AN DER ARGEN“
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit 
Amtzell: Donnerstag, 16.01.
Gebetsgedenken für Maria Schwarz

Gebetsanliegen des Papstes für Januar
Für das Recht auf Bildung. Beten wir für Migranten, Flüchtlinge 
und von Kriegen betroffenen Personen, dass ihr Recht auf Bildung, 
das für den Aufbau einer besseren Welt notwendig ist, immer res-
pektiert wird.

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Bald geht es los! Neueste Infos zum Neubau der Kirche in 
Schwarzenbach
2025 ist es endlich soweit: die Kirchen-Baustelle in Schwarzenbach 
beginnt. Im Herbst soll der Neubau starten. Zuvor muss die beste-
hende Kirche rückgebaut (= abgebrochen) werden.
Zwischenzeitlich fanden archäologische Grabungen statt. Probe-
grabungen haben Interessantes zu Tage gebracht. Um den Bau-
beginn nicht zu verzögern, startet der Rückbau baldmöglichst im 
Frühjahr.

        
 

 
      

       
       

       
          

        
     
 

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 11. + 12. Jan. 
Taufe des Herrn 

Kollekte für die Gemeinde  

13.  – 17. Jan. 
Werktage 

18. + 19. Jan. 
2. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  
 

Amtzell 

Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
Vorstellung Erstkommunionkinder 
 

Primisweiler 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier  
mit Zithergruppe 

  

 
Schwarzenbach 

  Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Vorstellung Erstkommunionkinder 
anschl. Gemeindeversammlung  
Info zum Neubau der Kirche 

Roggenzell 

   

 

Achberg 

 Donnerstag,  
16:00 Uhr Rosenkranzgebet  
 

Sonntag, SW  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
Vorstellung Erstkommunionkinder 
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Am Samstag, 18. Januar 2025 nach der Abendmesse um  
19 Uhr wird in der Gemeindeversammlung der aktuelle Stand 
vorgestellt. Das Büro Innauer-Matt erläutert die Pläne des Neubaus 
(außen wie innen); Sie dürfen gespannt sein – inzwischen liegen 
auch weitere Visualisierungen des Innenraumes vor.
Architekt Herter erklärt uns den Ablauf des Rückbaus, auch die wei-
tere Nutzung des Friedhofs in der Bauzeit. Ein Vertreter des Lan-
desdenkmalamts informiert uns über die geplanten Grabungen 
zwischen Rückbau und Neubau und welche Erkenntnisse sich die 
Archäologen davon versprechen.
Im Anschluss laden wir bei einem Getränk ein, mit den Beteiligten 
ins Gespräch zu kommen.
Herzliche Einladung an ganz Schwarzenbach und alle Interessier-
ten – bitte weitersagen!

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Kirchengemeinderatswahl am 30.03.2025
Bitte um Kandidatenvorschläge aus den Kirchengemein-
den Pfärrich und Amtzell
Liebe Gemeindemitglieder,
Unter dem Motto „Komm, gestalte mit!“ findet am 30.03.2025 
in den katholischen Kirchengemeinden in unserer Diözese die 
nächste Kirchengemeinderatswahl statt – auch in Pfärrich und 
Amtzell.
Einige der bisherigen Kirchengemeinderäte und -rätinnen wer-
den wieder kandidieren, doch andere werden ausscheiden, 
und wir freuen uns auf neue Gesichter. Die Arbeit im Kirchen-
gemeinderat bietet die Chance, aktiv an den Veränderungspro-
zessen in Kirche und Gemeinde mitzuwirken und diese in den 
kommenden fünf Jahren mitzugestalten. Gemeinsam überneh-
men wir Verantwortung und gestalten unsere Zukunft vor Ort.

Gesucht werden Frauen und Männer, Junge und Ältere, regel-
mäßige Gottesdienstbesucher und Menschen mit anderen 
Zugängen zum christlichen Glauben. Ob Einheimische oder 
Zugezogene – alle, die unsere Kirchengemeinden schätzen und 
ihre persönlichen Fähigkeiten, Lebens- und Glaubenserfahrun-
gen einbringen möchten, sind herzlich willkommen.

Komm und gestalte mit! Wir brauchen Sie und freuen uns auf 
Ihre Unterstützung. Vielleicht kennen Sie jemanden, der für die 
Arbeit im Kirchengemeinderat infrage kommt? Wählbar sind 
alle volljährigen Mitglieder der Kirchengemeinde.

Wahlvorschläge können bis spätestens 19.01.2025 einge-
reicht werden.
Geben Sie uns Ihre Vorschläge schriftlich oder mündlich.
Ansprechpartner:
Kandidatur Kirchengemeinderat für Pfärrich: Heiko Halder 
Mail.: Heiko.halder@gmail.com TEL. 015122278555 
Kandidatur Kirchengemeinderat Amtzell: 
Barbara Dillmann 
TEL. 075206561 
Mail: barbara.dillmann@yahoo.de 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 17. Januar um 
15:00 Uhr

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ | Röm 8,14

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 09.01.
14.00 Uhr	 Haus der Gemeinde Amtzell
	 Ökumenischer Seniorennachmittag
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 „Seniorentanz“
17.00 Uhr	 Wittwaiskirche „Jungschar“
Sonntag, 12.01.
10.00 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr	 Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
18.00 Uhr	 Friedenskirche Meditativer Gottesdienst
	 „Atempause“ – Die neue Sonntagabend- Reihe! 

(Verdeil)
	 Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit restli-

chem Weihnachtsgebäck und Punsch
Dienstag, 14.01.
09.30 Uhr	 Wittwaiskirche Krabbelgruppe
	 „Kirchenmäuse“
18.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Ökum. Trauercafé „Trauerweide“
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Probe des Posaunenchors
Mittwoch, 15.01.
09.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Ökumenisches Café Mittwoch
18.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 16.01.
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 „Seniorentanz“
17.00 Uhr	 Wittwaiskirche „Jungschar“
Sonntag, 19.01.
09.30 Uhr	 Kapelle OSK Gottesdienst (Rauch)
10.00 Uhr	 Stadtkirche Festgottesdienst mit Neujahrsempfang 

unserer Kirchengemeinde (Dr. Jooß / Verdeil)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Insta.

Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de

Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller 
Telefon: 07522 / 797 1414
franziska.mueller@elkw.de
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Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Instagram: evkirche_wangen

Gemeinsames „Weihnachtsgebäck-(Auf-)Essen“ 
in der Friedenskirche
Nach dem Gottesdienst, am Sonntag, 12. Januar um 18 Uhr in 
der Friedenskirche laden wir ganz herzlich zum gemeinsamen 
„Plätzchen-Aufessen“ ein. Wer noch Weihnachtgebäck hat und 
dieses teilen möchte, ist eingeladen, es vor dem Gottesdienst in 
der Küche des Gemeindesaals abzugeben. Nach dem Gottesdienst 
können die gesammelten Leckereien dann gemeinsam mit einem 
Punsch genossen werden.

Atem Pause 
Auszeit, Inspiration, Stärkung
DIE NEUE „SONNTAGABEND-REIHE“
Sonntag, 12. Januar 2025 
18 Uhr 
Friedenskirche Amtzell

HERZLICHE EINLADUNG
zum Neujahrsempfang 2025
Mit wachem Herzen ins neue Jahr - gemeinsam glauben, hoffen 
und wachsen!“
Sonntag, 19. Januar 2025
10 Uhr
Ev. Stadtkirche

BÜRGERMOBIL

SV AMTZELL

Abteilung Tischtennis

Vereinsmeisterschaften 2025 am 11.01. – das sind die Big Five
Die Darts WM ist gerade erst zu Ende, da steht auch schon das 
nächste Topevent an. Der erste Titel des Jahres im Amtzeller Hal-
lensport ist gleichzeitig der wichtigste und prestigeträchtigste in 
der Tischtennisabteilung.
Startberechtigt sind nicht weniger als 63 Spielerinnen und Spie-
ler, realistische sollte der nächste Vereinsmeister aber in einer der 
ersten zwei Herrenteams zu finden sein. Wir wollen uns vor dem 
Turnier die „Big Five“ aus der Setzliste genauer anschauen. Wie 
bei den „Big Five“ aus Afrika sind nicht die größten oder schwers-
ten auf der Liste, sondern die, die am schwierigsten zu bezwingen 
sind.Ursprünglich waren Michael Romer und Gregor Pudlo auf 3 und 
4, beide können in diesem Jahr aber nicht mitspielen.

Nr. 5 Jan Aumann, aktueller TTR-Wert: 1788
Sein aktueller TTR-Wert markiert den höchsten seiner Karriere – 
vor zwei Jahren gewann er bereits mit 80 Punkten weniger den 
Pokal. Weil er seine Gegner kennt wie seine Westentasche und den 
Fokus auf das Wesentliche hat. Unsere* Einschätzung:Jan hat seine 

Griffel schon einmal am Pokal gehabt. Wenn er genauso fokussiert 
auf den Tag hinarbeitet ist eine Wiederholung auf jeden Fall drin 
– das Stand jedenfalls in seinem Glückskeks zu Neujahr. Die Absa-
gen von Gregor und Michel spielen ihm jedenfalls in die Karten.
*die ganze Pressestab der Abteilung wurde an der Liste und den 
Einschätzungen beteiligt

Nr. 4 Andi Müller, aktueller TTR-Wert: 1790Andi lebt den Amt-
zeller Traum, von der Kreisklasse in die Verbandsliga und hungrig 
nach mehr. Vier mal gewann er bereits den Titel, zuletzt vor sie-
ben Jahren. Der Blockspezialist ist gerade gegen die unerfahre-
nen immer für eine Überraschung gut, weil man gegen ihn immer 
aktiv sein muss – wer da noch zu grün hinter den Ohren ist ver-
beißt sich schnell.Unsere Einschätzung:Für einen Spieler seines 
Formats sehr ungewohnt so weit hinten in der Favoritenliste zu 
stehen. Wir gehen davon aus, dass es ihn um so mehr anstachelt 
den Titel noch einmal zu gewinnen und mit Chrisse gleichzuzie-
hen, der ihn schon fünfmal gewann.
Nr. 3 Kevin „Kev“ Leuprecht, aktueller TTR-Wert: 1797Kev ist das 
beste Beispiel, dass sich hartes Training lohnt. Selbst ist er engagier-
tester Jugendtrainer in der Abteilung, vernachlässigt dabei aber 
auch sein eigenes Spiel in keinster Weise. Seine Lieblingsübung im 
Training, Falkenberg, ist eine Beinarbeitsübung, für die die anderen 
62 Spieler im Verein zu faul sind. Das sieht man – er gehört zu den 
flinkesten an und um der grünen Platte, extrem schwer auszuspie-
len. Die Arbeit zeigt sich in seinem TTR-Zuwachs von 43 Punkten in 
der Vorrunde und gehört damit wieder zu den Big Five in diesem 
Jahr.Unsere Einschätzung:Im Training hat er jeden schon vielmals 
geschlagen und auch in der Saison zeigte er einige Glanzleistun-
gen. Es gab aber auch Auf und Abs.. Gerade die Nerven spielten in 
der Vergangenheit oft eine Rolle – in einem Mentalsport wie Tisch-
tennis gefährlich. Hat er mal wieder auf den Punkt zum Saisonhigh-
light trainiert? Es wäre bereits sein zweiter Titel.
Nr. 2 Mathias Aumann, aktueller TTR-Wert: 1808Punktgleich 
auf der Nr.2 ist Mathias, der in der Vorrunde sein Limit immer wie-
der nach oben schieben konnte. Wer weiß, wie weit es noch nach 
oben geht. Die gute Anwesenheitsquote im Training sieht man im 
Wettkampf sofort – die Fehlerquote für die Vorhand-Topspin-Eröff-Wettkampf sofort – die Fehlerquote für die Vorhand-Topspin-Eröff-Wettkampf sofort – die Fehlerquote für die Vorhand-Topspin-Eröff
nung aus der Mitte ist bei annähernd 0 %. Gegen ihn sollte man 
daher nicht nur auf Sicherheit den Ball nur herspielen, sonst schüt-
telt man ihm als der Verlierer die Hand. Unsere Einschätzung:Für den 
Titel muss die Entwicklungskurve nochmal einen steilen Einschlag 
nach oben bekommen. Viel wird auch am Aufschlag liegen. Kom-
men sie gut, sind sie kaum gewinnbringend zu verwerten für die 
Gegner, an schlechten Tagen ist sein Aufschlag aber ein gefunde-
nes Fressen für mindestens die anderen aus den Big Five.
Nr. 1 Felix Wigand, aktueller TTR-Wert: 1861Felix ist der unan-
gefochtene amtierende Champion. Nach der sehenswerten Hin-
runde mit einem Punktezuwachs von 22 Punkten ist er auch auf 
dem Papier in diesem Jahr der gejagte. Seine Inneneinrichtung 
ist auf den Pokal abgestimmt und er hat nicht vor umzuplanen. 
Unsere Einschätzung:Beim Turniersieg am Nikolausturnier hat Felix 
gezeigt, dass es selbst mit Vorsprung schwer ist ihn zu schlagen. 
Aber Vorsicht, gegen jeden von den Big Five hat er auch schon 
verloren, gegen beide Aumann-Brüder auch schon in gewerte-
ten Spielen. Dass er keine Angst vor großen Titeln hat bewies er 
aber 2024 gleich doppelt. Wenn er gut ins Turnier startet und die 
Lawine ins Rollen gekommen ist, ist er schwer aufzuhalten – ihn 
gilt es früh aus dem Turnier zu nehmen, will jemand anderes sei-
nen Namen auf die Trophäe gravieren.
Das war ein kurzer Überblick über die Favoriten für den Titel am 
Wochenende, aber auch die nächsten in der Rangliste sind nicht 
weit entfernt und rechnen sich Chancen aus. Die Vereinsmeister-
schaften der Erwachsenen fangen am 11.01. um 14 Uhr an. Zuvor 
sind ab 10 Uhr bereits die Vereinsmeisterschaften der Jugend.
Die Saisonspiele starten wieder ab dem 18.01.
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Familienausfahrt Brand + Skikurse (Fortgeschritten)
Liebe Ski- und Snowboardfahrer/innen,
Erlebt einen unvergesslichen Skiausflug mit der ganzen Familie! 
Perfekt für Kinder, Jugendliche und Erwachsene – Spaß auf den 
Pisten und viel Action für alle!
Der Skiclub Karsee-Amtzell bietet eine Skiausfahrt ins Brandnertal 
mit Busfahrt, Skipass und für Interessierte auch mit einem Fortge-
schrittenen Skikurs (Anfängerkurse finden an der Thaler Höhe statt).
Wann? 25.1.25
Wo? Schule Amtzell
Abfahrt: 6:30
Rückkehr: Gegen 18-19 Uhr
Wir freuen uns, mit vielen Teilnehmern die Freude am Winter-
sport zu teilen!

Anmeldung und weitere Informationen unter: https://www.
skiclub-karsee-amtzell.de/skikurs-skiausfahrt

Skikurse Thaler Höhe
Liebe Skifahrer*innen und alle, die es gerne werden möchten.
Wir, der Skiclub Karsee-Amtzell, möchten euch die Faszination des 
Skifahrens näher bringen und freuen uns mit euch zusammen in 
die Wintersaison 2024/2025 zu starten.
Für Teilnehmer/innen ist eine vollständige Ski-Ausrüstung erfor-
derlich.
Eine Skiausleihe direkt vor Ort bzw. über den Skiclub ist NICHT 
MÖGLICH.
Folgende Ausrüstung wird für die Kurse vorausgesetzt:
– Ski in passender Größe
– Skistöcke (nur für Erwachsene-Fortgeschrittene-Kurse)
– Skischuhe
– Skibekleidung
– Skihelm

Hinweis: Teilnehmer*innen ohne passende Ski-Ausrüstung kön-
nen an den Skikursen leider NICHT teilnehmen.
Bei Kindern unter 14 Jahren muss eine Aufsichtsperson während 
des gesamten Skikurses vor Ort sein.
Treffpunkt: 30 Minuten vor Kursbeginn am Skilift in voller Aus-
rüstung.
Bitte keine Liftkarten kaufen, diese werden vom Skiclub besorgt.

Kursgruppen
Anfänger (noch nie auf den Ski gestanden)
Wir bewegen uns im Kinderland und lernen Bremsen(Pflug) und 
erste Kurven.
Anfänger Plus 4-10 Jahre
Vertiefung der Technik: Pflugkurven rechts / links
Weiterführung Kurs „Anfänger“
Wir bewegen uns weiter im Kinderland, um die Kurven sicher 
aneinander zu reihen. Außerdem versuchen wir ins Parallele fah-
ren zu kommen.
Fortgeschritten 6-10 Jahre
Du fährst bereits parallele Kurven? Wir wechseln an den Schlep-
plift und vertiefen gemeinsam das Skifahren mit dir!
Fortgeschritten 11-14 Jahre
Du fährst bereits parallele Kurven? Wir wechseln an den Schlep-
plift und vertiefen gemeinsam das Skifahren mit dir!
Fortgeschritten Ü14 und Erwachsene
Du fährst bereits parallele Kurven oder bist schon länger nicht 
mehr auf Ski gestanden und willst deine Technik weiter verbessern?
In kleinen Gruppen gehen wir individuell auf euer Können ein!
Snowboard
Wir lernen das Snowboard kennen & darauf zu stehen um ein 
Gefühl für die erste Fahrt zu bekommen. Erstes Rutschen, brem-
sen bishin zur ersten Kurve.

Die Gruppen werden altersgerecht und nach Fahrkönnen eingeteilt.
Mindestalter 4 Jahre
Es findet kein Einzelunterricht statt.
https://www.skiclub-karsee-amtzell.de/skikurse 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Winterschiessen 2025
Hiermit laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder des 

Schützenvereins Pfärrich ein 
zum Winterschiessen 2025 

Schiessabende sind am: 
Dienstag, 07.01.2025 
Dienstag, 14.01.2025 
Dienstag, 21.01.2025 

jeweils ab 19 Uhr
 Zu unserem 100-jährigen Vereinsjubiläum wird eine wunderbare 
Jubiläumsscheibe unter allen Teilnehmern herausgeschossen. 

Wir wünschen euch allen eine ruhige Hand und viel Erfolg! 

Siegergehrung mit 
Königskrönung und Ehrenpreise 

am Freitag, 31.01.2025 

Ausgabe der Jubiläumsscheibe zum Festabend am 12.04.2025

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

Jugendfeuerwehr sammelt am 11.01.25 
ausgediente Christbäume ein
Am kommenden Samstag, 11.01.2025 ist es wieder soweit. Unsere 
Jugendfeuerwehr Amtzell sammelt wieder die ausgedienten und 
nicht mehr benötigten Weihnachtsbäume ein. Bitte diese einfach 
an den Straßenrändern wie folgt bereit legen:

• Samstag, 11.01.2025 auf 08:00 Uhr am Straßenrand bereitlegen
• die Bäume sollten bitte abgeschmückt sein, also ohne Lametta 

etc.
• bitte keine Adventskränze oder sonstige Dinge, lediglich aus-

gediente Christbäume

Sollten wir uns treffen oder sollten Sie uns sehen sind wir natür-
lich auch für kleine Geschenke gerne zu haben (bitte kein Alkohol).
Auf diesem Weg wünschen wir Ihnen allen ein gutes, gesundes 
und unfallfreies neues Jahr 2025, bleiben Sie gesund!
Ihre Amtzeller Feuerwehr und Jugendfeuerwehr

INTERNATIONALE  PROJEKTE

Machakos-Hilfe sagt Danke
Die Machakos-Hilfe in Amtzell bedankt sich für die großzügige 
Spende der Aktion „Helfen bringt Freude” der Schwäbischen Zei-
tung. Nach den landesweiten Überschwemmungen im April 2024 
ging ein dringender Hilferuf bei uns ein, denn auch unsere Partner 
in Machakos waren davon schwer betroffen. Der Fluss Athi trat  in 
Machakos County über die Ufer und überschwemmte weite Land-
striche. Durch den wochenlangen Regen gab es viele Erdrutsche 
in den Hügeln rund um Machakos. Dadurch wurde die Ernte vie-
ler Familien zerstört und es kam zu gravierenden Notlagen. Das 
Machakos Team Amtzell ist von Sister George gebeten worden, in 
dieser Situation Soforthilfe zu leisten, und wir waren sehr dankbar, 
dass wir auf die Zuwendungen der Aktion ‚Helfen bringt Freude‘ 
der Schwäbischen Zeitung zurückgreifen konnten! 
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Ab sofort werden wieder Bildung und Ausbildung für die Waisen 
bzw Halbwaisen von Sister George Mumbua in Machakos wieder 
im im Fokus unserer Unterstützung stehen.

    AKTIVE AMTZELLER

Jahresabschlusswanderung der Aktiven Amtzeller 
am 14. Dezember 2024
Pünktlich mit Beginn der von Irmi Stiefvater in gut bewährter Weise 
geleiteten Wanderung begann es zu schneien. Was kann schöner 
sein, wenn der Weg zum „Nikolauszauber Mittelwies“ führt ?

 

   

Nach einer guten Stunde hatte die Wandergruppe den kleinen 
aber feinen Weihnachtsmarkt erreicht und wurde – wie angekün-
digt – am Stand von Thomas Linder mit einem selbstgebrannten 
„Schnäpsle“ begrüßt.

 

   

In der von den Veranstaltern bestens für unsere Gruppe vorberei-
teten, weihnachtlich geschmückten Sitzecke im Vereinsheim konn-
ten wir uns aufwärmen und ebenso die ersten heißen Getränke zu 
uns nehmen.
Hierfür, und für einen kleinen Imbiss, hatte das Planungsteam der 
Aktiven Amtzeller einen finanziellen Beitrag aus der Vereinskasse 
bereitgestellt, der – hübsch verpackt – an alle Teilnehmer der Wan-
derung übergeben wurde.
Die einheimischen Standbetreiber haben sicher den ein oder ande-
ren Euro von uns in ihrer Kasse gehabt und freuten sich darüber, 
dass wir die Abschlusswanderung nach Mittelwies gemacht haben.

 

   

Auch die von Astrid Michel vorbereitete Überraschung war ein 
voller Erfolg: Thomas & Kerstin (Brekkies Inn) spielten und sangen 
für unsere Wandergruppe stimmungsvolle Lieder zum Advent. Als 
Zugabe bekamen wir von Kerstin einen tollen Jodler zu hören, bei 
dem viele mitsummen konnten. Die Verantwortlichen vom Reit- 
und Fahrverein hatten ebenso ihre helle Freude an dieser musi-
kalischen Einlage.

 

   

Dankbar hat die Wandergruppe den angebotenen Shuttle- Ser-
vice genutzt. Konnte sie doch so bis zur Dunkelheit bleiben und 
das Eintreffen der Nikolaus-Kutsche miterleben. Alles in allem ein 
gelungener Nachmittag und Abend. Mit guten Wünschen für das 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr wurden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer vom Planungsteam der Aktiven Amt-
zeller verabschiedet.
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Winterwanderung am Waldsee
Die Aktiven Senioren Amtzell wünschen allen ein gutes und friedli-
ches neues Jahr und starten mit einer Winterwanderung am Wald-
see in Lindenberg.
Treffpunkt Kindergarten-Parkplatz am Dienstag, 14. Januar 2025 
um 13:00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden.
Anmeldung bei Irmi Tel. 0176 26145907

NV SCHLOSSGOI SCHTER

Es geht los! Folgende Umzüge stehen auf dem Programm:
Samstag, 11.01.2025 
Narrensprung in NeuravensburgNarrensprung in Neuravensburg
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr
Treffpunkt:          13:30 Uhr am Aufstellungsplatz
Laufnummer:      21

Samstag, 11.01.2025
Nachtumzug und Hexenerwachen Mühlenhexen WangenNachtumzug und Hexenerwachen Mühlenhexen Wangen
Umzugsbeginn: 18:30 Uhr
Treffpunkt:          18:30 Uhr am Aufstellungsplatz
Laufnummer:     18

Sonntag, 12.01.2025
Narrensprung in BodneggNarrensprung in Bodnegg
Umzugsbeginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt:          14:00 Uhr am Aufstellungsplatz
Laufnummer:     63
Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: www.schlossgoisch-
ter.de zu finden
Knocha krachet - Goischter lachet!
Klara  Frei 

NARRENZUNFT
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

 

Fasnet 2025 - Es geht los!
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm:

Freitag, 10.01. Regionenball Isny
Abfahrt mit dem Bus: 18:45 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag, 11.01. Umzug in Maierhöfen
Abfahrt mit dem Bus: 12:45 Uhr
Beginn: 14:13 Uhr, Lauf-Nr. 30

Sonntag, 12.01. Umzug in Bodnegg
Beginn: 14:00 Uhr, Lauf-Nr. 35

www.ramseweible.de
Ramseweible – grantig‘s Weible
Felicitas Madlener

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Meditationstag
Rückschau und Neustart zum Jahresbeginn mit Austausch und 
geführten Meditationen
Lebe ich mein Leben?
Wie dankbar stehe ich morgens auf? Wie liebevoll gehe ich durch 
meinen Tag? Wie friedvoll schlafe ich abends ein? Wie bewusst 
erlebe ich meine Tage? Fühle ich die Gefühle, die sich mir zeigen? 

Wie viel lache ich? Bin ich offen für meine Mitmenschen? Habe ich 
Vertrauen ins Leben? Fühle ich mich geliebt vom Leben?
Nutze diesen Vormittag und ziehe Bilanz. Wie sehr liebst und lebst 
du dein Leben? Was möchtest du verändern? Worauf möchtest du 
dich ausrichten?

Es erwarten dich neue Sichtweisen und liebevolle Impulse. Wir 
tauschen uns aus zu deinen Fragen an das Leben und ich führe 
dich in Meditationen zu deiner inneren Weisheit und bringe dich 
in Kontakt mit deiner Seele.
Bist du offen für ein Jahr voller Möglichkeiten?
Termin:           Samstag, 11.01.2025, 9:00 - ca. 13:00 Uhr 
Ort:                  Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell
Leitung:           Simon Gehringer, Wegbegleiter
Gebühr:          28,00 €
Anmeldung:    Anja Klein, Tel: 07520 923610
E-Mail:            anja.klein@boden-und-grundwasser.de

VDK SOZIALVERBAND

Der Ortsverband informiert:  „Gewinn für die Nächsten-
pflege im Land“ – Entlastungsbetrag für die Pflege wird end-
lich leichter zugänglich
„Genau dafür haben wir jahrelang gekämpft!“, sagt Hans-Josef 
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
e.V. „Endlich erfährt auch die nachbarschaftliche, ehrenamtliche 
Hilfe in der häuslichen Pflege Wertschätzung und all die Pflegebe-
dürftigen im Land haben einen deutlich einfacheren Zugang zum 
Entlastungsbetrag. Das ist ein großer Gewinn für die Nächsten-
pflege hier im Land!“ 448.642 Menschen werden im Land zuhause 
gepflegt. Nach einer Studie des Sozialverbands VdK Baden-Würt-
temberg haben im Jahr 2019 nur rund 23 Prozent den Entlastungs-
betrag abgerufen. Hohe bürokratische Hürden standen im Weg.
„Der sogenannte Entlastungsbetrag von 125 Euro monatlich ist zur 
Unterstützung der Pflegenden in der häuslichen Pflege gedacht. 
Jahrelang hat sich der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. 
gemeinsam mit anderen Sozialverbänden dafür stark gemacht, 
dass der Entlastungsbetrag unbürokratischer abgerufen werden 
kann. Eben auch für die Nachbarin, die bei der Haushaltsführung 
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hilft, für den Bekannten, der mal eben schnell einkaufen geht, die 
Studentin, die zum Arzt begleitet. Durch die Landes-Reform der 
Unterstützungsangebote-Verordnung ist das jetzt möglich. Künf-
tig kann für ehrenamtlich Helfende in der Pflege der Entlastungs-
betrag eingesetzt werden.
Nach wie vor fehlt jedoch eine Regelung für Mini-Jobber. „Denn 
dann könnten Pflegende den Entlastungsbetrag beispielsweise 
auch für ihre im Mini-Job angestellten Haushaltshilfen verwen-
den. Auch diese leisten einen wichtigen Beitrag in der Unterstüt-
zung der häuslich Pflegenden!“, so Hans-Josef Hotz.

Braunviehzüchter laden zur  
Generalversammlung
Der Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang lädt am Dienstag, 
den 14. Januar 2025 um 10:00 Uhr zur Generalversammlung nach 
Deuchelried in den Gasthof Hirsch ein.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Berichte des Vereins, der 
Weidegemeinschaften und der Rinderunion Baden-Württemberg.
Mit freundlichen Grüßen
Josef Volkwein   	 Tobias Mohr
1. Vorsitzender   	 Geschäftsführer

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
bis 31. März 2025 der Arbeitsagentur melden
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder mehr haben 
die Pflicht, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwer-
behinderte Menschen zu beschäftigen. Für kleinere Betriebe beste-
hen Sonderregelungen. Die Anzeige mit den Beschäftigungsdaten 
aus 2024 muss bei der zuständigen Agentur für Arbeit bis zum 31. 
März 2025 eingegangen sein. Die Frist kann nicht verlängert wer-
den. Am schnellsten und einfachsten geht der Versand der Anzeige 
auf elektronischem Wege. Hierfür ist keine händische Unterschrift 
erforderlich.
Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber bei elektroni-
scher Anzeige
Für die Erstellung und den Versand der Anzeige steht Arbeitge-
bern die kostenfreie Software IW-Elan auf www.iw-elan.de unter 
der Rubrik „Software“ zur Verfügung. Die browserbasierte Version 
löst zum Anzeigejahr 2024 die Vorgängerversion ab. Der Versand 
als CD-ROM wird eingestellt.
Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, ist 
eine Ausgleichsabgabe an das örtliche Integrations- bzw. Inklu-
sionsamt zu leisten. Ob und in welcher Höhe eine Zahlungspflicht 
besteht, lässt sich mit IW-Elan berechnen.
Die Ausgleichsabgabe hat sich durch das Gesetz zum inklusi-
ven Arbeitsmarkt zum 1. Januar 2024 für diejenigen Arbeitge-
ber erhöht, die über den Jahresverlauf hinweg keinen einzigen 
schwerbehinderten oder gleichgestellten Menschen beschäftigt 
haben. Mit der Meldung zum Stichtag 31. März 2025 kommen die 
neuen Zahlbeträge, die nach Betriebsgröße gestaffelt sind, erst-
malig zum Tragen.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teil-
habe von schwerbehinderten Menschen eingesetzt. Darunter zäh-
len zum Beispiel die Einrichtung eines Arbeitsplatzes sowie die 
Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit einem Ein-
gliederungszuschuss.
Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe sowie dem Anzei-
geverfahren finden sich online auf www.arbeitsagentur.de/
unternehmen/personalfragen/pflichten-arbeitgeber/schwerbe-
hinderte-menschen.
Für Fragen zum Anzeigeverfahren ist für Arbeitgeber aus dem 
Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg von Montag 
bis Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefon-
nummer 07161 9770-333 eine Hotline eingerichtet.
Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Beratun-
gen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen zur Verfügung. 
Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800 4 555520 erreichbar.

NÜTZLICHE HINWEISE
Regierungspräsidium Tübingen stärkt Ausbau 
der Erneuerbaren Energien durch Dialog und 
Vernetzung
Die Stabsstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz 
(StEWK) des Regierungspräsidiums Tübingen hat zum Jahres-
ende mit zwei Veranstaltungen entscheidende Akteure für den 
Ausbau der Erneuerbaren Energien zusammengebracht. Mit 
dem Austausch zwischen Projektierern, Genehmigungsbe-
hörden und Gemeinderäten sollen Hürden im Planungs- und 
Genehmigungsprozess abgebaut und der Ausbau beschleu-
nigt werden.
Im Regierungsbezirk Tübingen sind derzeit 67 Windenergieanla-
gen in Betrieb. Aktuelle Zahlen aus den Genehmigungsverfahren 
geben einen klaren Ausblick auf die weitere Entwicklung:
•	 45 weitere Windenergieanlagen sind bereits genehmigt, aber 

noch nicht in Betrieb genommen,
•	 43 Anlagen befinden sich derzeit im Genehmigungsverfahren,
•	 191 Anlagen wurden den Genehmigungsbehörden vorgestellt, 

jedoch noch nicht beantragt.
Workshops mit Projektierern und Genehmigungsbehörden
Die zentralen Herausforderungen in den Genehmigungsverfahren 
dieser Anlagen standen im Mittelpunkt eines Windenergie-Dialogs 
im Regierungspräsidium Tübingen, bei dem rund 50 Vertreterin-
nen und Vertreter von Projektierern und Genehmigungsbehörden 
zusammenkamen. In Workshops wurden Erfolgsfaktoren entlang 
des gesamten Projektverlaufs - von der Planung über das Geneh-
migungsverfahren bis zur Umsetzung - diskutiert und die Vernet-
zung gestärkt.
„Wir müssen wissen, wie die andere Seite tickt, um Hindernisse 
gemeinsam zu überwinden“, betonte Regierungspräsident Klaus 
Tappeser. „Einer der wichtigsten Aspekte für einen schnellen und 
erfolgreichen Abschluss eines Windenergieprojekts ist eine offene 
und gute Kommunikation.“  
Energiewende: Aufgabe und Chance für die Gemeinden
Eine weitere, gemeinsam mit der Klimaschutz- und Energieagen-
tur Baden-Württemberg (KEA-BW) online durchgeführte, Ver-
anstaltung richtete sich gezielt an die Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte aller Kommunen im Regierungsbezirk. In Vorträ-
gen und Fragerunden erhielten die rund 200 Teilnehmenden prak-
tische Einblicke in die rechtlichen Rahmenbedingungen sowie zu 
den Einfluss- und Gestaltungsmöglichkeiten des Gemeinderats. 
„Die Energiewende ist keine Aufgabe einzelner Akteure - sie ist 
eine Gemeinschaftsaufgabe, die mit und in unseren Kommunen 
bewältigt wird. Gerade der Gemeinderat hat dabei vor Ort eine 
zentrale Rolle“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser.
Darüber hinaus informierten die Regionalverbände Neckar-Alb, 
Bodensee-Oberschwaben und Donau-Iller über die Teilfortschrei-
bung „Solar- und Windenergie“ in der Regionalplanung.
Hintergrundinformation:
Zur Unterstützung der Energiewende und den damit verbunde-
nen Themen und Fragestellungen rund um die Belange Energie 
und Klimaschutz wurde im Regierungspräsidium Tübingen im Jahr 
2022 die Stabsstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz 
(StEWK) als zentrale Anlaufstelle geschaffen. Die StEWK ist direkt 
bei Regierungspräsident Klaus Tappeser verortet und übernimmt 
eine wichtige Scharnierfunktion zwischen den verschiedenen Fach-
bereichen im Regierungspräsidium, den beteiligten Ministerien, 
Behörden, Regionalverbänden sowie Kommunen.

Informationsabend der Edith-Stein-Schule  
88212 Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77
Am Mittwoch, den 22.01.2025, findet von 18:00 bis 20:30 Uhr der 
Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravensburg zu folgen-
den Schularten statt:
•	  Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechnolo-

gie, Ernährungswissenschaft, Sozial- und Gesundheitswissen-
schaften
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•	 Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit und Pflege, Ernäh-
rung und Haushaltsmanagement, und dem dualen Berufskol-
leg Soziales

•	 Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz: in Form einer 
schulischen Ausbildung, einer praxisintegrierten Ausbildung und 
über den Kita-Direkteinstieg

•	 2-jährige Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung und Haus-
wirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege

•	 AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Hauptschul-
abschluss)

Neben allgemeinen Informationen zur Bewerbung und zum Auf-
nahmeverfahren können zukünftige Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern in Themenräumen und Profilfachräumen Ein-
blicke in die jeweilige Schulart gewinnen. Dies ist eine gute Gele-
genheit, um mit Lehrkräften ins Gespräch zu kommen und von 
Schülerinnen und Schülern aus erster Hand etwas vom Schulle-
ben an der Edith-Stein-Schule zu erfahren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, finden Sie 
unter: www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule.

LKK: Neuer Beitragsmaßstab gilt ab 2025
Ab 1. Januar 2025 löst das Standardeinkommen den korrigier-
ten Flächenwert als Berechnungsgrundlage für den Beitrag der 
Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) ab.
Für die Beitragsbemessung der in der LKK versicherten Unterneh-
merinnen und Unternehmer ist das Einkommen aus Land- und 
Forstwirtschaft maßgebend. Nach dem Willen des Gesetzgebers 
ist dabei allerdings nicht auf den Einkommensteuerbescheid ab
zustellen, sondern auf das Einkommenspotenzial des Betriebes – 
bisher ermittelt nach dem „korrigierten Flächenwert“. Weil nach der 
Grundsteuerreform ab 1. Januar die dafür notwendigen Berech-
nungsfaktoren nicht mehr zur Verfügung stehen, musste ein neuer 
Beitragsmaßstab gefunden werden. Die Vertreterversammlung 
sprach sich für das „Standardeinkommen“ als neuen Maßstab aus. 
Dieses basiert auf betriebswirtschaftlichen Daten.
Das maßgebliche Einkommen ergibt sich aus der Summe der nach 
Flächengröße und dem Durchschnittsbestand der Tiere berech-
neten Standardeinkommenswerte des jeweiligen Unternehmens. 
Hiernach erfolgt die Zuordnung zur Beitragsklasse. Die Stan-
dardeinkommenswerte werden dabei unter anderem auf Basis 
von Produktionsmengen und Preisen vom Kuratorium für Tech-
nik und Bauwesen in der Landwirtschaft sowie vom Thünen-Insti-
tut jährlich neu ermittelt. Daten des Testbetriebsnetzes sowie des 
Zentrums für Betriebswirtschaft im Gartenbau werden berücksich-
tigt. Es wird nach verschiedenen Flächennutzungen, nach mehre-
ren Tierarten sowie grundsätzlich nach Landkreisen differenziert.
Der neue Beitragsmaßstab wird für viele Unternehmerinnen und 
Unternehmer Veränderungen in der Beitragsklassenzuordnung mit 
sich bringen. Insbesondere Betriebe mit Tierhaltungen müssen sich 
auf geänderte Beiträge einstellen, da die Tiere bei der Ermittlung 
des Einkommenspotenzials bisher kaum berücksichtigt wurden. 
Beitragssprünge lassen sich nicht vermeiden, werden aber durch 
größere Spannen zwischen den Beitragsklassen sowie durch eine 
dreijährige Übergangszeit bei einem Beitragsklassenwechsel abge-
federt. 42 Prozent der Unternehmer werden niedriger eingestuft, 
15 Prozent bleiben in ihrer Beitragsklasse und 43 Prozent werden 
höher eingestuft. Die Beitragsklassenzuordnung macht auch das 
unterschiedliche Einkommensgefüge in der deutschen Agrarland-
schaft deutlich.
Neben dem neuen Beitragsmaßstab sind auch die Gesetzes- und 
Haushaltsvorgaben zu beachten. So zwingen allein die steigenden 
Leistungsausgaben in 2025 und abgeschmolzene Betriebsmittel 
dazu, das Beitragsvolumen und damit die Beiträge anzuheben. 
Auch die gestiegenen Zusatzbeitragssätze in der allgemeinen Kran-
kenversicherung und die Erhöhung der Beitragsbemessungsgrenze 
wirken direkt auf die Beiträge der LKK. Denn der Beitrag der höchs-
ten Beitragsklasse 20 muss am Höchstbeitrag der allgemeinen 
Krankenversicherung ausgerichtet sein und darf diesen nur gering-
fügig unterschreiten. Alles in allem ist die Beitragsgestaltung der 
LKK im Vergleich zu den Beiträgen der allgemeinen Krankenversi

cherung aber weiterhin günstig. Nach Überzeugung der SVLFG-
Selbstverwaltung führt der neue Beitragsmaßstab – trotz der 
teilweise erheblichen Veränderungen in der Beitragsklassenzu
ordnung – zu einer insgesamt größeren Beitragsgerechtigkeit.
 Einen ausführlichen Artikel hierzu hat die SVLFG im Internet bereit 
gestellt unter www.svlfg.de/alles-svlfg-4-2024. Weitere Informatio-
nen sowie die Satzung der SVLFG sind zu finden unter www.svlfg.
de/beitraege-lkk und www.svlfg.de/satzung.

Familienwochenende in der Fastenzeit
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interessierten 
Familien, Großeltern und Alleinerziehende mit Kindern herzlich 
zum Familienwochenende ein. Dieses findet von Donnerstag, 
06. bis Sonntag, 09. März 2025 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 
Altheim statt.
Wir alle befinden uns permanent im Austausch mit anderen. 
Genauso wichtig wie verständlich zu reden ist das Hören, das Wahr-
nehmen der leisen Töne - von anderen und auch von sich selbst. 
Zuhören kann nur, wer schweigt und auch mal Pausen aushalten 
kann. Und was gäbe es für einen schöneren Ort, das Schweigen 
und die innere Einkehr zu üben, als ein Kloster. Das schön gele-
gene ehemalige Zisterzienserinnenkloster Heiligkreuztal ist der 
ideale Ort, unsere zwischenmenschliche und unsere Gottesbe-
ziehung zu vertiefen.
Auch Alleinerziehende und Großeltern mit Kindern sind herzlich 
eingeladen!
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, Gleich-
gesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas Neues auszupro-
bieren. Um einen guten Austausch zu fördern, werden die Kinder 
betreut, während die Erwachsenen ihre Themen besprechen. Ein 
selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet die Aus-
einandersetzung mit dem Thema und das gemeinsame Erleben ab.
Das Wochenende kostet für Erwachsene 220 €, für Kinder 80 €. 
Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten 
20 € Ermäßigung für die Familie.
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 07.02.2025 an bei:
Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart
Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail unter vkl@landvolk.de

L 333, Instandsetzung einer Hangrutschung in 
Neukirch-Goppertsweiler
Am 25. November 2024 begannen die Arbeiten zur Instand-
setzung einer Hangrutschung am westlichen Ortseingang von 
Neukirch-Goppertsweiler.
Zur Sicherung des Hangs wird eine Blocksteinmauer als talseitiges 
Widerlager erstellt und der Hang mit Grobschottermaterial wieder-
aufgebaut. Zur Ableitung von Hangschichtwasser werden Sicker-
leitungen in den Hangbereich eingebaut.
Das Betonfundament der Blocksteinmauer und die Arbeiten zum 
Neubau der Sickerleitungen wurden bereits ausgeführt.
Auf Grund der schlechten Witterung mussten die Arbeiten jedoch 
unterbrochen werden. Zur Sicherung der Landesstraße wurde am 
Böschungsfuß ein Schutzwall geschüttet und der Hang mit Planen 
gegen eindringendes Niederschlagswasser gesichert, um weite-
res Rutschen zu verhindern.
Die Arbeiten werden nach der Winterpause wiederaufgenom-
men. Während der Winterpause ist die L 333 für den Verkehr frei 
befahrbar.
Zur Durchführung der Arbeiten im kommenden Jahr wird eine 
erneute halbseitige Sperrung der L 333 mit Ampelregelung not-
wendig. Das Regierungspräsidium Tübingen informiert zum Start 
der Arbeiten.
Hintergrundinformationen:
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Inter-
net unter www.Verkehrsinfo-BW.de/Baustellen abgerufen werden.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de abru-
fen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Wer-
bung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app
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Regierungspräsidium Tübingen hat weitere 
Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der  
Brückensicherheit ergriffen
Das Regierungspräsidium Tübingen ist für über 1.600 Brücken im 
Zuge von Bundes- und Landesstraßen im Regierungsbezirk Tübin-
gen zuständig. An neun Brücken an Bundes- und Landesstraßen 
im Regierungsbezirk wurden anfällige Spannstähle mit Span-
nungsrisskorrosionsgefahr verbaut. Nach Prüfung und Bewertung 
des Brückenbestandes dieser Bauart, werden neben einer rech-
nerischen Überprüfung zusätzlich weitere Maßnahmen ergriffen.
Im Regierungspräsidium Tübingen wurde bereits frühzeitig ent-
schieden, die mehrheitlich über 60 Jahre alten Bauwerke mit 
anfälligem Spannstahl zu erneuern. Die Ersatzneubauplanung 
der Brücken mit anfälligem Spannstahl wird im Regierungspräsi-
dium Tübingen prioritär vorangetrieben. Ziel ist es, bis 2030 alle 
neun Brücken mit dem Spannstahl zu ersetzen.
 Der Spannstahl ist an folgenden Brücken im Verlauf von Bundes- 
und Landesstraßen in der Zuständigkeit des Regierungspräsidi-
ums Tübingen verbaut: 
•	 B 30, Brücke über die Riss und die L 284 bei Hochdorf-Schwein-

hausen, Landkreis Biberach
•	 B 30, Urbachviadukt bei Bad Waldsee, Landkreis Ravensburg
•	 B 31, Brücke über die DB und Gemeindestraße in Friedrichsha-

fen-Manzell, Bodenseekreis
•	 B 463, Brücke über Eyach und Feldweg bei Balingen-Dürrwan-

gen, Zollernalbkreis
•	 L 314, Brücke über die Wolfegger Ach in Baienfurt, Landkreis 

Ravensburg
•	 L 318, Brücke über die Eschach in Leutkirch, Landkreis Ravensburg
•	 L 318, Brücke über die Eschach bei Leutkirch-Haselburg, Land-

kreis Ravensburg
•	 L 329, Brücke über die Schussen in Meckenbeuren-Brochenzell, 

Bodenseekreis
•	 L 371, Brücke über den Neckar und Kanal bei Tübingen-Hirschau, 

Landkreis Tübingen
Bis zur Erneuerung der Brücken unterzieht das Regierungspräsidium 
alle neun betroffenen Bauwerke einem jährlichen Prüfungsintervall. 
Das übliche Prüfraster beträgt drei bzw. sechs Jahre. Zudem wird bei 
der Mehrzahl der betroffenen Brücken ein LKW-Mindestabstands-
gebot von 50 Metern angeordnet. Je nach Streckenabschnitt wird 
teilweise noch die zulässige Höchstgeschwindigkeit im Bereich der 
Brücke auf 70 km/h reduziert. Weiter werden einzelne Bauwerke für 
den genehmigungspflichtigen Schwerverkehr gesperrt. So werden 
Lastspitzen vermieden, die vorhandenen Traglastreserven nicht aus-
geschöpft und damit das Bauwerk zusätzlich geschont.
 Das Regierungspräsidium steht im Austausch mit den Landratsäm-
tern zur Umsetzung der Maßnahmen. Die Maßnahmen werden 
fortlaufend überprüft und bei Bedarf angepasst. Hierbei können 
bestehende Maßnahmen zurückgenommen oder auch weitere ver-
kehrliche Einschränkungen und Maßnahmen angeordnet werden.
 Das Regierungspräsidium Tübingen wird über aktuelle Änderun-
gen der Maßnahmen informieren.

Arbeitsmarkt weiterhin schwach
Im Dezember ist die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk der Agen-
tur für Arbeit Konstanz-Ravensburg im Vergleich zum Vormonat 
um 1,1 Prozent angestiegen, die Quote lag unverändert bei 3,6 
Prozent. Insgesamt waren 16.667 Männer und Frauen arbeits-
los gemeldet, das waren 9,3 Prozent mehr als im Vorjahr. „Auch 
im Dezember spiegelten sich die konjunkturelle Lage sowie die 
Transformationsprozesse in der Wirtschaft auf unserem Arbeits-
markt in der Region Bodensee-Oberschwaben deutlich wider“, 
erklärt Katja Thönig, operative Geschäftsführerin der Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravensburg und ergänzt: „Die Arbeitslosig-
keit ist im Verlauf der vergangenen beiden Jahre kontinuierlich 
angestiegen und jetzt auf einem für die Region hohen Niveau.“
Positiv entwickelte sich jedoch weiterhin die Zahl der sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftigten. Dabei ist der Arbeitsmarkt in 
der Region zweigeteilt: Während die Beschäftigung beispiels-
weise in den Bereichen Industrie, Bau und Zeitarbeit zurückging, 

stieg sie in den Bereichen Gesundheit und Erziehung an. Nach 
wie vor gilt: Die Investition in Aus- und Weiterbildung bleibt 
das zentrale Thema für die Arbeits- und Fachkräftesicherung. 
Die Arbeitsagentur und das Jobcenter können hier maßgeblich 
mit Beratungs- und Förderangeboten unterstützen.
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Dezember 16.667 
Menschen ohne Arbeit, 7.532 Frauen und 9.135 Männer. Zum Vor-
monat stieg die Zahl um 178 Personen bzw. 1,1 Prozent. Zum Vor-
jahr ist der Wert um 1.412 Personen bzw. 9,3 Prozent angestiegen.
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 8.122 Menschen zum kon-
junkturreagiblen Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). 
Das waren 280 oder 3,6 Prozent mehr als vor einem Monat und 
1.264 oder 18,4 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis 
SGB II (Bürgergeld) waren 8.545 Menschen arbeitslos gemeldet. 
Dies sind 102 oder 1,2 Prozent weniger als im Vormonat und eine 
Zunahme um 148 oder 1,8 Prozent zum Dezember des Vorjahres.
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren im Dezember 
4.998 erwerbsfähige Personen mit ukrainischer Staatsangehörig-
keit gemeldet, 1.799 davon arbeitslos. Aus den acht Haupt-Asyl-
herkunftsländern waren 3.954 erwerbsfähige Personen gemeldet, 
von denen 1.319 arbeitslos waren.
Arbeitskräftenachfrage
Die Zahl der Stellenneumeldungen blieb auch zum Ende des Jahres 
unterdurchschnittlich. Unternehmen und Verwaltungen informier-
ten über 1.237 neue, offene Stellen, das sind 34 oder 2,7 Prozent 
weniger als im Vormonat. 
Im gesamten Agenturbereich waren 6.699 offene Stellen gemel-
det. Das waren 44 oder 0,7 Prozent weniger als im November und 
367 oder 5,8 Prozent mehr als im Dezember 2023. Gesucht werden 
vor allem Fachkräfte und höher Qualifizierte, viele Arbeitsuchende 
verfügen jedoch über keine oder nur eine geringe Qualifikation.
Kurzarbeit 
Aufgrund der aktuell schwierigen wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen hat die Bundesregierung die Bezugsdauer von Kurzarbei-
tergeld von zwölf auf bis zu 24 Monate erhöht. Von der verlängerten 
Bezugsdauer profitieren Unternehmen, die sich bereits jetzt in Kurz-
arbeit befinden und bei denen der Arbeits- und Entgeltausfall mehr 
als zwölf Monate andauern wird. Alle Informationen zum Thema 
Kurzarbeit stehen auf der Webseite der Bundesagentur für Arbeit.
Die Nachfrage nach Kurzarbeit blieb auch im Dezember auf einem 
erhöhten Niveau. Betroffene Branchen sind insbesondere der 
Maschinen- und Werkzeugbau, der Bereich Sondermaschinenbau, 
Zulieferer für den Fahrzeugbau und die Elektroindustrie sowie Teile 
der Baubranche. Im Dezember sind bis zum 26. des Monats bei der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 86 neue Anzeigen auf Kurz-
arbeit für maximal 1.650 Beschäftigte eingegangen. Im November 
waren es 68 Anzeigen auf Kurzarbeit für maximal 2.663 Beschäftigte.
Im Landkreis Ravensburg waren 5.047 Menschen über die Arbeits-
agentur (2.519) und das Jobcenter (2.528) arbeitslos gemeldet. Die 
Zahl nahm zum Vormonat um 29 Personen oder um 0,6 Prozent 
zu. Die Arbeitslosenquote verblieb bei 3,0 Prozent und lag damit 
0,2 Prozentpunkte über dem Vorjahreswert.



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell� Nummer 1/2 

Stellungswechsel? 
Finde Deinen Job 
bei Prolana!
Für unser Produktionsteam in Waldburg suchen wir 

neue Kolleginnen und Kollegen!

  
 
Flexible Allrounder für unsere Textilproduktion

  
 
Vollzeit bei 80-100%

  

 
von „keine Erfahrung“ bis „Vollprofi“

Interesse? Einfach eine E-Mail mit Namen und Telefonnummer an: 
  

 
bewerbung@prolana.com

Keine Bewerbungsunterlagen notwendig - wir melden uns!

Prolana GmbH | Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 / 9721-0

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

 

 

 

Bewerbungen bitte an:

Bäckerei Schupp
Dorfstraße 8
88285 Bodnegg
07520/2114

baeckereischupp@web.de

Wir suchen ab sofort 
Verkäufer*innen (m/w/d)

- Vollzeit (40 Stunden/Woche, 
5 Tage)

- Teilzeit (Stundenanzahl nach 
individueller Absprache)

 

WOHNUNG 
GESUCHT 

Helmut Haas GmbH
haas-galabau.de

AB APRIL
2025

Wir suchen für einen Mitarbeiter mit zwei Kindern ab April 2025 
eine 3- bis 4-Zimmerwohnung oder ein kleines Haus.

Kontaktaufnahme unter: +49 7528 958-13

STELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell� Nummer 1/2 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

20% auf alle Winter- und 
Ganzjahres-Decken* 
* Angebote gültig bis 31.1.25 im Manufaktur-Laden Waldburg 
 für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

  
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 
 

 
 

Termin vereinbaren:  
per Telefon / WhatsApp 
oder QR-Code scannen.

TÜV®

  
 

Partner

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 
 

 
 

 
  

Für alle eine runde Sache.
TÜV NORD Hauptuntersuchung ab sofort jeden Mittwoch von
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr im Autohaus 
Fimpel, Wangener Str. 19, 88279 Amtzell.

Heiko Buhl
T 0160 8886937

M info@ingbuero-buhl.de
ingbuero-buhl.de

Liesl Butscher

Abverkauf mit bis zu 
70 % zu den gewohnten 
Öffnungszeiten 

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

GESCHÄFTSANZEIGEN


